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Hans Weigel

R^tar©©h ins Elend
Spart Energie!
Dadurch verringert ihr die Umsätze

der Tankstellen, der Elektrizitätswerke,
der Kohlen-, Koks- und Holzhändler, der
Elektriker, Lampenerzeuger und -Händler,

der Ofen-Erzeuger und -Händler
manche von ihnen werden

Mitarbeiter entlassen müssen, einige von
ihnen werden ihren Betrieb liquidieren
müssen

spart Energie!
Der Staat wird geringere Steuer-Einnahmen

haben, auch die Auto-Händler
und -Erzeuger werden früher oder später
in die Krise einbezogen werden, immer
mehr Menschen werden brotlos

spart Energie!
Die Staatskasse wird durch die Krise

zunehmend belastet — und weil so viele
Menschen ärmer werden, werden die

Umsätze an Gegenständen des täglichen

Bedarfs sinken, und die Umsätze
der sogenannten Luxusartikel erst
recht...

spart Energie!
Dem Staat entgehen dadurch weitere

Steuer- und Zoll- und Gebühren-Einnahmen,
weitere Firmen werden vom Ruin,

weitere Menschen von Arbeitslosigkeit
bedroht...

spart Energie!
Der Staat wird nicht umhin können,

Steuern zu erhöhen, und wird gleichzeitig
immer leidenschaftlicher an den

Patriotismus seiner Bürger appellieren:
Spart Energie! Seid patriotisch, auf

dass es euch übel ergehe und ihr ärger
lebt auf Erden!

Das vorbereitende Komitee zur
Abschaffung des Abendlandes
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